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Dienstag den 12 . April 1833.

Oberamisgericht Nagoldr s
Schulde, »tiqnidativn . ^

In der nachgenannlen Gantsache !
ist zur Schuiten -Liquidarion rc. Tag - !
fahrt auf die unten bezeichnte Zeit an-
deraumt , wozu die Gläubiger und
Bürgen unter dem Anfügen vorgela¬
den werden , daß die Nichtliquidiren-
den , so weit ihre Forderungen nicht
aus den Gerichts -Akren bekannt sind,
am Schlüsse der Liquidation durch Aus»
schluß -Bescheid von der Masse ausge¬
schlossen , v ou den übrigen nicht erschei¬
nenden Gläubigern aber wird ange¬
nommen werken , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Vergleichs , der Geneh¬
migung deS Verkaufs der Masse -Ge¬
genstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Eikiarung der Mehr¬
heit ihrer Klasse betreten.

-f- Goitlieb Bübler,  gewesener
Bauer in Effnngen,

Freitag den l3 . Mai 1853,
Nachmiltags 2 dr¬

auf dem Ratdbaus in Effringen.
Nagold , den 4 . Avril 1853.

König !. Oberamtsgericht -,
v . Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
Scbttldenliquidation

In den nackgenannten Gantsocben
ist zur Sckulden -Liquidation rc. Tag¬
fahrt auf die unten bezeichnte Zeitanbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dein Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichtliquidirenten , so
weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der

Masse -Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klaffe bei¬
treten.

Jeremias Renz.  Weser in Em¬
mingen,.

Mittwoch den 13 . April 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathdause in Emmingen;
! alt Jakob Faßnacht  von Mm-
! dersbach,
! Freitag den 15 . April 1853,
! Nachmittags 2 Ubr,

auf dem Natbbaus in Mindersbachr
i Nagold , den 7 . Mär ; 1853.

Königl . Oberamisgericht.
! v. R o m.

! Oberamtsgericht Nagold.
> Schitldenliquidatione » .
i In den nachgenannten Ganisachcn
I ist zur Hchuldenltciuivanon rc. Tagiahrt

aui die uuien bczeichnetc Zeit anbe-
raumt . H .ezu werden die Gläubiger
unv Bürgen unter dem Anfügen ein-
geladen , daß die Nichiliquidireneen,
so weit «hrc Forderungen aus den
Akten nicht bekannt sind , am Schluffe
!Kr Liquidation durch Bescheid von
der Masse ausgeschlossen werden,
»on den übrigen nicht erschenienven
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wirv , baß sie hinsichtlich ein -s

! etwaigen Vergleichs der Genehmigung
! des Verkaufs der Maffe -Gegenstände
! und der Bestätigung des Güterpflegers

der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Joseph N afz , Weber in Oberthal-
heim,

Dienstag den 19 . April 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus in Oberthalheim;
-s Johannes Huzel,  Schuster in

Haiteibach,

Donnerstag den 21 . April 1853,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Rathhaus in Hailerbach.
Nagold , den 12 . März 1853.

Königs . Oberamisgericht.
v. Nom.

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldenliy »idativn.

In der nachgenannten Ganlsacke
ist zur Schuldenliquidaiion rc . Tagfabrt
auf die unten bezeichnte Zeit anbe¬
raumt , wozu die Gläubiger unv Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichtliquidtrenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Akten bekannt sind , amSchluffe
der Liquidation durch Ausschlußde»
scheid von der Masse ausgeschlossen wer¬
den , von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber wird angenommen
werden , daß sie binsichtlich eines
ctwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Johann Jakob Fessele,  Adlerwirth
in Pfrondorf,

Ätontag den 18 . April 1853,
Nachmittags 2 Uhr,,

auf dem Rathhaus in Pfrondorf .-
Nagold , den >2. März .. 1853.

K . OderairuSgencht.
v . Rom.

Oberamtsgericht Nagold.
Schuldenliquidntio ».

In der Gantsawe des
Christian Müller,  Tuchmachers

in Nagold,
ist zur Schultenl quidation 'Tagfahrt
auf

Dienstag den >9 April d . I .,.
Morgens 8 Uhr,



anberaumt , wozu die Gläubiger und
Burgen unter dem Anfügen vorgelu
den werden , daß die Nichtliquidiren
den , so weit ihre Forderungen nickt
aus den Gerichtsaklen bekannt sind
in näckster Gerichtssitzung von der
Masse ausgeschlossen werden , von den
übrigen nickt erscheinenden Gläubigern
aber angenommen wird , daß sie h>»
sichtlick eines etwaigen Vergleichs
der Genehmigung des Verkaufs der
Maffegegenstande und der Bestätigung
des Güterpflegers der Erklärung der
Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

Den lg . März 1853.
K . Oberamtsgerickt.

v. Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier Altenstaig.

Holz - Verkauf
Am Gamstag dem 23 . d. Mts

wird folgendes Material in den Siaals-
waltungen versteigert wer
den, wozu man die Kaufs

«K- Liebhaber hiemit einladet.
1) Im Nonnenwald:

56 ' ^ Klafter tannene Scheuer,
33 /̂4 Klafier tannene Prügel,

6914 Stücke Hopfenstangen,
22 Stücke Hagstangen,

4412 Stücke Flvßwieden,
700 Stücke Bohnensteckcn;

2 ) im unteren Hochwald:
7f/ , Klafter tannene Scheuer,

242/4 Klafter tannene Prügel.
Die Zusammenkunft findet Mor-

gens 9 Uhr bei der Monhardter
Wasserstube statt.

AltLnstaig, den 9 Aprck 1853.
Königliches fforstamt.

Grüninger.

Forstamt Altenstaig.
Revier Pfalzgrafenwctler.

Brennholz - Verkauf.
Am Dienstag dem 19. d. Mts.

— Zusammenkunft Morgens 9 Uhr
in Kalderdronn — werden folgende

^ Brennholz -Quantitäten , für
welche bei dem ersten Ver-
kauf genügende Erlöse nicht

erzielt worden sind , w:edeiholt ver
steigert werden:

im Esche nrieth 1 - 5:
20 '/4 Klafter buchene Prügel,

108 ' /z Klafter tannene Prügel;
in der Ebene:

3H Klafter buchene Prügel,

im Bau m berg:
5 */ , Klafter tannene Prügel;

im Schnapperle:
7 '/, Klafter tannene Prügel;

im S t ei n a cke rte u ch:
16 '/, Klafter tannene Scheiter,

27 Klafter tannene Prügel;
im Reukplai I:

142/4 Klafter tannene Prügel;
im Kalderdronnerweg:

1f/4 Klafter tannene Scheiter,
3 Klafter tannene Prügel;

in der Frikenhüite:
2/4 Klafier tannene » cheirer,

3 Klafter tannene Prügel.
Die Orts - Vorsteher wollen ihren

Amtsangehörigen alsbald Eröffnung
machen.

Altenstaig , den 8 . April 1853.
Königliches Forstamt.

Grüninger.

Pfrondorf,
Gerichtsbeziiks Nagold.

Wiederholter LiecheuschaktS-
Verkanf.

Im Erekutionswege kommt die Lie¬
genschaft teS Jakob Friedrich Walz,
Küblers uno Amisdiene !- , am

Gamstag dem 7 Mai,
Morgens IO Uhr,

auf hiesigem Raihhaus zum iLerkauf,
bestehend in:

Gebäude:
s

34,0 Ruthen auf dem Henklenberg;
Zeig Oesck:

2/g Morgen 16,2 Ruthen im Bo»
laien ;

N eugereuth:
die Hälfte an ' , Viertel und an
V, Viertel in der Rainhalden;

Wiesen:
'/, Morgen 17,7 Ruthen bei der

Mühle , im Kesselrain.
Kaussliedhader werken hiezu ein»

geladen.
Den 8. April 1853.

Sckultbeißenamt.
Renz.

Nagold.
(Hläuviger - Aufruf»

Um den Hauskau ' st ;illing der alt
Jakob Friedrich Majer,  Bäckers
Wukwe dahier , mir Sicherheit ver¬
weisen zu können , werden diejenigen,
welche eine Folterung zu machen
haben , aufgeforterr , solche

binnen 15 Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle geltend
zu machen.

Den 8 . April 1853.
Stadtschulthcißenamt.

_ Engel.

-/z an einem zweistöckigen
yaus mit Branntwein¬
brennerei und
railhe;

Gärten:
die Hälfte an 6 '/, Ruthen

Wohn-

und
ganz 2 Ruthen hinter den Hausern,

Ru-

7' 'z Klafter tannene Prügel;

die Halste an 1 Viertel
then und an

1 Viertel 9 '/ , Ruthen ob dem
Brunnen;

A e ck e r,
Zeig Nagold

die Hälfte an 2 Viertel Neubruch
im Bronnkolden,

2 Viertel im Bronnkolden;
Zelß Bemseu:

die Hälfte an h. Viertel 9f/, Ru¬
then unv ganz
Viertel 9 '/ , Ruthen im Henkcl-

verg,
die Hälfte an 3 Vie . tel 4 Ruthen

gebaut Feld und
8 Ruthen Steinmauer auf kein

Pfroutorfer Uerg,

O b r f.crschlvando
OberamtS Nagold.

Laugbolz - Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft auS

ihrem Kommunwald Buck 100 Stämme
Floß - und Eägholz . Der Verkauf
findet am

Dienstag dem 19 . d. Mts .,
Vormittags 10 Udr,

auf dem hiesigen Rathhaus , oder bei
günstiger Witterung im Walde , je
noch dem es die Käufer wünschen , starr.

Das Holz ist gefällt und kann täg¬
lich eingesehen werden.

Den II . April 1853.
Sckultheißenamt.

_ Walz.
L i ed e ls der g,

Oberanns Calw.
Reife - Verkauf.

Die Gemejnoe dahier verkauft in
dem Gementde >vaid 6000 Stücke bir¬
kene Re fstangen

am 20 . April 1853,
Vormittags 8 Uhr,

die Zusammenkunft ist auf
dem Rathhaus dahier , und
von d» aus wird in den

gegangen , wo die ReifstangenWald
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sortenweiS aukgezählt sind , von 18
bis 8 Schuh lang , welche an dem
Weg liegen, um baaie Bezahlung.

Den 8 . April 1853.
Waldmeister Kühler.

U nte rjclt i n gen,
Oberarms Herrenberg.

Lang -, Sag - und Bauholz-
Verkauf

Die hiesige Gemeinde verkauft aus
ihrem Gememdewalb kurze Mark

80 Stämme schönes Baubolz , das
sich besonders zum Flößen und
Sagen e gnen würde,

unter den längst bekannten Bedingun¬
gen, und wollen sich Liebhaber am

Montag dem 18. April,
Mcktags l Ubr,

im Walde selbst einsinden.
Den 9. April 1853.

Aus Auftrag:
Waldmeister Wolfer.

U n re r t h a l b eim,
GerichiSbezirkv Nagold.

Wlaubiezer » -riiifrnf.
In der Veil fsenschafksmasse des

verstorbenen Joh Gotz hiw werten
alle diejenigen , welche eine Forderung
an denzelben zu machen haben , out-
geforderi , solche binnen

15 Lagen
bei Gefahr der Nichlderücksichtigung,
mit den gehörigen Beweismitteln be¬
legt , bei Unterzeichneten Stelle anzu-
melden.

Den 6 . April 1853.
Für das Waisengericht:

Schultheiß Klink.
O b er je t tin q e n,

OveramiS Herrenderg.
Wiänbiger - Aufruf.

Wem an dem Nachlaß des ver-

Altenstaig Stadt.
Verkauf oder Verpachtung einer Vorzug ich eingeriebt ten
hvllaudiscyeu Oelmuhle , Hanfreibe , Wohn - und Orkouomie-

Weüaude « riebft Wütern.
Vorstehend be;e«chneten Realitäten , d e sämin l ch von bester Beschaffen¬

heit sind, beabsichtige ich
am Montag dem 18. d. na t s.

zu verlaufen , für den Fall jedoch , daß ein an¬
nehmbares Angebot nicht erfolgen sollie , würde
ich dieselben im Ganzen oder auch einzeln aui
ein oder mehrere Jahre - vcrpachien . — Ich er-

,suche nun die Kaufs - und Pachtlicbhaber , sich an
'gedachtem Tage , Mittags 1 Uvr , mst Lermö-

genszengn .ssen verleben , hier einsinden zu wollen . Noch deine,ke ich, daß
die Wasserkraft so oebemenv und die Räumlichkeiten so groß sind, daß sie

l sich zu jedem großartigen Unt r̂ne men eignen würden.
Kaufmann Bo g er.

'"" FD.
! i d-H ! t >: r i

storbenen Joh . Jakob Gauß , Bauers,
aus irgend einem Rechtögrund , na¬
mentlich auch aus geleisteter Bürg¬
schaft Ansprüche zusammen , der hat
solche binnen

20 Tauen ,
anzumeldcn , widrigenfalls spater von
Amts wegen für seine Befriedigung
nimmer gesorgt werten kann, nachdem
die Erbberechtigte » die Erbschaft nicht
angetreten haben.

Den "l . April 18b3.
K. AmiLuotariat Boudoir

und
Waisengerichl.

Besonders beachtenswerthe Anzeige für Kaufiente,
W .rrhe und Qekonomen!

A l r e - n ft a t g.
Große 2L n k t r o rr.

An den bieuach dezeichucien Tagen bringe ich, je von Morgens 8 Ohr
und Nachmittags 2 Uhr an , gegen gleich baare Bezahlung zur öffeurltche»
Versteigerung und zwar:

am Dienstag dem l9 . dieses Monats
2SH 12 Eimer rein gehaltene 1848ger ßieckar.

I ' .-MWeine , eine Parlbie Fässer , vieles Reit - ,
x̂ /E ^ ^ uhr . und Bau -en-Geschirr , Oese » , Kunst-

Sturz , Bandeisen uni. al Eisen.
Mittwoch den 20.

Allerhand Schreinwcrk , eine kleine Most - und Träublespresse mit eiser¬
ner' Sp ' iidel, <40 Pfund reni gehechelten und >20
Pfund noch ungehechelien Hanf , vollständige Ein¬
richtungen zur gabrikaiion von schwarzer Dutte
und Stiefelwichse , uiuer Beigabe der beneffrnren
Necepte.

Donnerstag und die folgenden Tage.
Eine Menge Kaufmannswaaren aller An , naineiulich viele Schreib¬

materialien , Farbvaaren , Garne , Wvll - und
Baumwollwaaren , künstliche Blumen , Schief.
Pulver , Tabakspfeifen , Rauch - und Schnup-
inbake , Knöpfe , seidene , wollene und bäum-

MM/kt ^ vlleiik Bänder und dergleichen mehr . Ferner:^ Waarenschräi 'ke, Schubladen - u»d Glaskästen,
große und kleine Balken - Und Brückenwaagen und gemeiner Hausraw.

Ich bitte um recht zahlreichen Besuch.
Kaufmann B o g e r.

Stadt  Altenstaig.
B e k « tt n t n » i» cH u ,r g.

Mitre Mai reise ich auf einige Monate in Geschäften nach Nordame¬
rika und zwar in die Staaten New - Mark , Pensilvanien , Michigan nuo
Missoucie . Wer von ehrbaren Leuten mikzureisen Lust har , ober Auf¬träge dahin zu ertheilen habe» svllre, wolle sich in Balde eurwecer münd¬
lich oder in frankirten Briefen an mich wenden.

Kaufmann 'Loge : .



-MMM

Ammerhof bgi Tübingen.
Kasiruißversteigeruug.

Durch die vorgegangene Besitzverän-
derung ist d>'e in der bisherigen guis-

berrschattli-
chen Wob-

Zz. nung vorhan-
A- dene Fabrniß

enibehrkchge-
wo den und diese dahsr zum Verkauf
bestimmt. Sie besteht aus verschie-

denem Schremwerk , tbeils von
1?Mahagoni - und Nuß-
lbaum - , iheils von ge¬

wöhnlichem Holze,
'und darunter befinden sich
jinsbesonderc 6 Sopha , meh¬

rere Kommode , Sekretär-
Armoire , Spiel - , Spiegel-
und andere Tische , Eck¬
schränke, Sessel re. > sodann aus
verschiedenem Küche-Geschirr , als
nämlich von Porzellan ' und klein¬
gut,Glas , Messing , Kupfer , Zinn,
Blech , Eisen und Holz ; ferner
aus allerlei Hausraih , worunter

»mehrere Spiegel , Beltge-
wand , Pistolen und Ge»

>wehr ; endlich W.
aus
wagen mit Ge

.schirr und einem Lanel nebst
Reitzeug.

Der Verkauf nimmt am
Mittwoch dem - 0 . Aprils

früh 8 Uhr,
auf dem Hof den Linang , und wird
damit in der vorbezeichneten Reihen¬
folge , nöihigenfalls noch an dem nächst¬
folgenden Tage , sortgesezt werden, -:
wozu die Liebhaber mit dem Anfügeir
eingelaben sind , rast baare Zahlung
zu leisten ist , und daß tue Verkaufs.
Gegenstände durchaus in gut erhalte¬
nem Stande sich befinden-

Den 8 . April >853 ._
Alten staig.

Anfforderuu .z.
Da ich nun das hohe Aller von

84 Jahren erlebt und mich auf das
ewige Jenseits vorzudereiten habe , so
fordere ich lle diejenigen , welche glau¬
ben sollte» , noch eine Forderung an
mich machen zu könne», auf , in der
Balte es mir zu eröffnen , um solche
befriedigen zu können.

Den 1. April 1853.
Je Hannes Ruoff . -

Nagold.
Auswanderer  »

mache ich die Anzeige, daß nach heute eingegangener Nachricht die

Ich kann nun fpediren
Erwachsene . Kinder,

über Havre zu 60 st.
Antwerpen zu 56- fl.

Jede Woche fahren Schiffe ab.
Den 11 April 1853, G . Z ai fe r.

O b e r t b a l h e r m,
Oberamts Nagold.

Gläubiger Aufruf wegeir
ÄiuswundernuA.

Der ledige Roman Straub  von
! bier beabsichtigt nach Amerika aus-
^zuwandern , kann aber keinen Bürgen

stellen, es werben daber alle diesem
gen , welche Ansprüche a » denselben
zu machen haben- aufgefordert, , diesel¬
ben

binnen 16 Tagen
von heute an bei Unterzeichneter Stelle
anzumeldcn , widrigenfalls nach Ver-
flilß der obigen Frist der Auswan¬
derung statt gegeben wird.

Es wirb noch bemerkt, daß Straub
kein Vermögen besizi , und deshalb
die hiesige Gemeinde die AuSwam-
berungsfosten übernimmt.

Den 9. April 1853.
Schultheißenamt.

Klinf

W il b b erg.
Farniß - Auktion

Die Wtttwe des verstorbenen Schul¬
meisters Hoch eisen  will am

Mittwoch dem 13 . April
eineFahrn 'ß-
Ankiion ab
hultcn , wobei
hauptsächlich
Vorkommen

wird!
Ein ekretär , gut

erhaltenes Klavier mit
KOktaven von Kaiin,

Raßhawr - Matratze,
Sopha und sonstiger
allgemeiner Hausrath,

wozu die Liebhaber mit dem Bemer
keu eingeladen werden , daß

Morgens S Uhr
der Anfang im Anstalisgebäude statt-

fflnden tvird ._ _ _

DU«

S a l ; ste t t e ii,
Oberamts Horb.

LauKholz -Verkauf.
Die hiesige Gemeinde verkauft am-

Donnerstag dem 14 . d. Mts.
cirka 350 -Stämme ganz schönes Floß-

nnb Sägholz gegen gleich
baare Bezahlung . Der Ver¬
kauf findet in Walde selbst

und die Zusammenkunft
, Morgens halb 8 Uhr
beim Heikgenbronnen statt.

Die Herren Orksvorsteher werden
ersucht , Vorstehendes in ihren Ge¬
meinden gehörig und rechtzeitig bekannt,
machen lassen zu wollen.

Den 1. April 1853 ,
Schultheißen - Amt.

W o l l en sa k.

B ö b l i wg e n.
Weine feil.

Meine Weine von 1646,
1848 und 1849 verkaufe ich
zu billigen Preisen , um damit
zu raumem

Gustav Stahl.

Neuste  n,
Oberamts Herrenberg.

Chaise feil.
Pfarrhause dahier steht eine

noch gut erhaltene , solid
und gefällig gebaute , ein¬
end zweispännig zu ge¬

brauchende Chaise zum Velkaufe aus-
gesezt.

Nagold.
Geld atts ^ tlcihcu.
hat ein Burger diesseitigen

Oberamts einige hundert Gut,
den zum Ausleihen parat.

Näheres sagt
G - Zaiser.

Nebigirt , gedfuckt und verlegt von her Buchhandlung von G . Zaiscr.
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